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EuroSkills Herning 2025 
Disziplin: Land- und Baumaschinenmechatronik 
 

Name: Philipp Allkämper 

Alter: 23 
 
Wohnort: Zerf 
 
Bundesland: Rheinland-Pfalz 
 
Firma: E. Backes Landmaschinen e.K. 
 
Beruf: Land- und Baumaschinenmechatroniker 

 
Hobbies:  
Apfelbäume bewirtschaften, Aushelfen in der Landwirtschaft, Quad fahren 

 
Ich selbst würde mich beschreiben als …  
Neugierig, wissbegierig, Mädchen für alles 
 
Mein Lebensmotto:  
Geht nicht gibt’s nicht. 
 
Beschreibe kurz, wie du zu deinem Beruf gekommen bist: 
Über einen guten Freund, bei dem ich bereits vor der Ausbildung an Maschinen 
geschraubt habe. Dann habe ich während Corona ein Praktikum in meinem 
Ausbildungsbetrieb gemacht, was zu einem Nebenjob, während dem Abitur geführt hat. 
Schließlich habe ich das Angebot zur Ausbildung bekommen. 
 
Mein Beruf passt so gut zu mir, weil …  
… ich mich gut in Systeme versetzen kann und dabei Zusammenhänge erkenne und 
verstehe. 
… ich mich gerne mit Fehlerbildern und Diagnosen auseinandersetze. 
… ich ein ausgeprägtes technisches Verständnis habe und mich diese Dinge schon in 
frühen Jahren sehr interessiert haben. 
 
Warum würdest du anderen jungen Menschen deinen Beruf empfehlen? Was macht 
ihn so einzigartig?  
Da in unserem Beruf sämtliche Bereiche der Fahrzeugtechnik von Mechanik, Elektrik, 
Elektronik, Pneumatik, Hydraulik und Metallbearbeitung vorkommen und man sich so 
eigentlich in jeder Situation weiterhelfen kann. Egal ob im Landmaschinen- oder im PKW-
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Bereich. Ebenso ist im Mechatroniker Handwerk ein Arbeitsplatz immer sicher, da man 
sehr gerne auch in ähnlichen Berufszweigen eingestellt wird. 
 
Wer hatte Einfluss auf deine Berufswahl?  
Zum einen meine Begeisterung für Landmaschinen als auch ein guter Freund, bei dem ich 
bereits vor der Ausbildung in dessen Landwirtschaftlichen Betrieb an Maschinen geschraubt 
habe. Da wir zuhause aus der früheren Landwirtschaft auch noch Maschinen haben und 
zudem noch Holz für den Eigenbedarf machen, war der Bezug schon von klein auf 
vorhanden. 
 
Wo möchtest du in 5 Jahren stehen? Was möchtest du erreicht haben? 
Das ist eine sehr gute Frage. Den richtigen Plan habe ich zurzeit noch nicht. Aktuell befinde 
ich mich in der Meisterausbildung und werde diese im Juli abschließen. Im Anschluss daran 
werde ich in meinen Ausbildungsbetrieb als Meister zurückgehen und kann dort dann ggf. die 
Nachfolge des Chefs antreten, wobei dies noch in den Sternen steht. 
 
Warum nimmst du an den EuroSkills Herning 2025 teil? Was motiviert dich dazu? 

Zum einen, da ich mich als Bundessieger in Deutschland dafür qualifiziert habe und zum 
anderen, da man die Chance nie wieder bekommt. Zudem ist es eine Möglichkeit, den Beruf 
noch ein wenig bekannter zu machen, zu zeigen, dass man es mit dem Abitur im Handwerk 
weit bringen kann und ein Studium nicht der einzige gute Weg sein muss. 
 
Welche Vorteile erhoffst du dir von der Teilnahme an dem Wettbewerb? 
Ich erhoffe mir dadurch, viele weitere Kontakte knüpfen zu können. Sei es zu weiteren 
Ausbildern, zu Firmen oder auch zu Vertretern der Presse, um die Wichtigkeit des 
Handwerks repräsentieren zu können. 
 
Wie hast du dich für die EuroSkills Herning 2025 qualifiziert?  
Ich habe mich im Rahmen des Bundesentscheides als Bundessieger qualifiziert und wurde 
durch den Bundesverband LandBauTechnik für die Teilnahme ausgewählt. 
 
Wie würdest du die Wahrnehmung deines Berufsfeldes in der Öffentlichkeit 
beschreiben? Möchtest du durch deine Teilnahme an den EuroSkills die 
Wahrnehmung deines Berufsfeldes beeinflussen oder verändern? Wenn ja, wie? 
Ich denke man wird in unserem Handwerk, da man viel auch mit der Landwirtschaft zu tun 
hat, immer ein wenig belächelt. Viele Menschen haben ja nur einen indirekten Zugang oder 
kaum Berührungspunkte mit unserem Berufsfeld. Jedoch kümmern wir uns neben den 
großen Maschinen auch um viele andere Sachen wie Kleingeräte, also Rasenmäher, 
Motorsägen usw. Im Grunde kann man aber nicht nur in unserem Spezialgebiet arbeiten, 
sondern auch an allen oder vielen anderen Fahrzeugen, die Räder haben. 


